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Veränderung in Wilsdruff 

In Wilsdruff hat sich auch in der zweiten Jahreshälfte einiges 

getan. Der Offene Treff war weiterhin zweimal wöchentlich ge-

öffnet und bot jungen Menschen einen Raum, selbstbestimmt 

ihre Freizeit verbringen zu können. Bei verschiedenen Angebo-

ten konnten sich die jungen Menschen kreativ sowie sportlich 

ausleben, sich mit Themen ihrer Lebenswelt auseinanderset-

zen oder ihre Back- und Kochkünste präsentieren.  

Aufgrund der Kürzungen in der Jugendhilfe muss der Treff nun zum Jahresende schließen. 

Am 27.11.2025 fand deshalb eine Abschlussfeier im Offenen Treff statt. Zahlreiche Besu-

cher*innen, auch ehemalige, kamen dabei noch ein letztes Mal vorbei. Bei Musik, Gesang 

und alkoholfreien Cocktails wurde in Erinnerung geschwelgt und der Treff gebürtig verab-

schiedet. Auch ein paar Runden Werwolf durften natürlich nicht fehlen. Nun wird die Räum-

lichkeit ausgeräumt und der Treff schließt. Pro Jugend e.V. blickt zurück auf eine ereignis-

reiche, schöne Zeit sowie viele Erlebnisse und gemeinsame Momente mit den jungen Men-

sch  

 



3  

Ein großes Highlight der zweiten Jahreshälfte in Wilsdruff war das Bike- und Skateprojekt 

am Pumptrack in Wilsdruff. Unter professioneller Anleitung von Konrad Wauer und Ale-

xandra Näfelt konnten die Teilnehmenden in zahlreichen Kursen viel lernen. Neben der rich-

tigen und sicheren Fahrtechnik wurden auch einige Tricks erprobt und gelernt. Der Bike- 

und Skatepark bot dafür die besten Bedingungen. Das Projekt fand stets großen Anklang 

bei den jungen Menschen, sodass sich von vielen eine Fortsetzung im nächsten Jahr ge-

wünscht wurde.  

 

Auch die beiden Jugendclubs in Kesselsdorf und Mohorn sind aktiv dabei und gestalten 

verschiedenste Veranstaltungen in ihren Räumlichkeiten.  
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Das Jahr 2025 neigt sich dem Ende zu und so auch das erste Jahr für Vanessa als Schulso-

zialarbeiterin an der Oberschule Bannewitz. Zwischen Baulärm, Baustaub und kaputten 

Heizungen, kommt man durch die Bauarbeiten im zweitem Gebäudeabschnitt gut auf seine 

Schritte. Leider war es bisher noch nicht möglich, dass die Schulsozialarbeiterin innerhalb 

der Schule in ein neues Büro ziehen kann, da die Bauarbeiten noch andauern. Aber die 

Anfrage nach der Schulsozialarbeit ist so hoch, dass wenig Zeit bleibt sich im Büro aufzu-

halten. Von Einzelgesprächen, Klassentrainings zum Thema Soziale Kompetenzen, Klas-

senrat und Klassenklima, bis hin zum Schüler*innenrat, Halloween und Eltern-/ Lehrer*in-

nengesprächen ist alles dabei. Der Schüler*innen

 Die Schulsozialarbeit hat 

sich wieder als fester Bestandteil etabliert und wird immer besser angenommen. Im kom-

menden Jahr liegt ein Fokus auf der Erstellung bzw. Überarbeitung des Schutzkonzeptes 

sowie der weiteren Durchführung und Erarbeitung eines einheitlichen Präventionsplanes. 

Auch im Jahr 2026 wird der Tag der Schulsozialarbeit zelebriert und es wird gemeinsam 

mit den Schülerinnen und Schüler eine Aktionswoche geplant. 
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Sozialpädagogisch begleitetes Ableisten von Sozialstunden konnte auch dieses Jahr wie-

der an drei Tagen im September im Naturbad Hüttenteich Geising stattfinden. Durch den 

Herbsteinbruch gab es genug zu tun, sodass die Hilfe der Jugendlichen traditionell sehr 

willkommen war. So wurden in diesem Jahr beispielsweise alle wilden Gewächse rund um 

das Haus der Baude entfernt, die Minigolfanlage von reichlich Laub befreit oder das Bad 

winterfest geräumt. Daneben beinhaltete das Wochenende auch sozialpädagogische An-

teile, in denen die Jugendlichen ihre Situation reflektierten und mit den Fachkräften Per-

spektiven diskutierten.  
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Felix  

Es ist soweit  nach ein paar Jahren verabschiede ich 

mich nach meiner Elternzeit von Pro Jugend. Es war 

eine tolle Zeit mit euch, und ihr leistet großartige Arbeit. 

Ihr seid ein tolles Team, und jede*r von euch bringt ei-

gene Stärken mit, die ihr mit Leidenschaft in die Soziale 

Arbeit einsetzt. Ich gehe mit einem lachenden und ei-

nem weinenden Auge. Die Zeit und die Projekte waren 

bunt, vielseitig und haben viel Spaß gemacht. Einige 

Highlights werde ich nie vergessen, zum Beispiel unse-

ren Besuch im Europa-Park und die tiergestützte Arbeit. 
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Eure Arbeit ist so wichtig für die Kinder und Jugendlichen vor Ort. Ich bin stolz, ein Teil 

davon gewesen zu sein. Macht weiter so und bewahrt euch eure Leidenschaft. Ich möchte 

mich bei jedem Einzelnen von euch bedanken  für eure Unterstützung, eure Kollegialität 

und die gemeinsame Zeit. Ich hoffe, wir verlieren uns nicht aus den Augen  vielleicht be-

gegnen wir uns ja irgendwann wieder. Ich wünsche euch weiterhin viel Freude, Kraft und 

Herz in eurer Arbeit. 

Saskia 

 

 

😉  

 

 

Lydia 
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Barbara  
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Lydia Zimmermann und Juliane Rokasky 
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